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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

DJK-SSV 1958 Großenlüder : SG 1910 Marbach 
Samstag, 08.10.2022, 17:00 Uhr

Reinhardt macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von DJK-SSV 1958
Großenlüder, als Andre Reinhardt sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der
SG 1910 Marbach perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Noah Keller, der seine
Einzel gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die
Gastgeber von DJK-SSV 1958 Großenlüder ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen
Flörsch / Reinhardt ihre Partie gegen Böhm / Sippel noch mit 9:11, 9:11, 11:6, 11:7, 11:7. Keller /
Sauer kamen mit der Spielweise von Hans / Schillack am Tisch gut zu Recht und mussten letztlich
lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Leider musste die SG
1910 Marbach am Nachbartisch das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an DJK-
SSV 1958 Großenlüder. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Die richtige
Herangehensweise hatte Dario Luca Flörsch beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Patrick
Schillack von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Beim 11:9, 11:8, 11:8 gegen Michael Hans
fand Noah Keller von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Einen Erfolg verpasste Andre
Reinhardt dagegen beim 1:3 gegen Michael Sippel und er konnte das Match, in das er als überaus
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es auf Basis der TTR-Werte
erwarten konnte. Lange mit Jannik Böhm ringen musste Tom Seuring in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner großen Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht.
Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Leider musste die SG 1910 Marbach danach das
folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an DJK-SSV 1958 Großenlüder. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jörg Weddig wurden Matthias Schmack unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei
Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler DJK-
SSV 1958 Großenlüder und der SG 1910 Marbach. Eine umkämpfte Niederlage gab es im
Anschluss für Dario Luca Flörsch beim 2:3 gegen Michael Hans. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Noah Keller und Patrick Schillack beendet, das Noah Keller letztendlich
gewann. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Andre Reinhardt gegen Jannik Böhm. Der 9:
3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für DJK-SSV 1958 Großenlüder am 15.10.2022 gegen den TTC
Wißmar möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
22.10.2022 gegen den FV Horas 1910 Fulda versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK-SSV 1958 Großenlüder

Doppel: Flörsch / Reinhardt 1:0, Keller / Sauer 1:0, Seuring / Schmack 1:0 
Einzel: D. Flörsch 1:1, N. Keller 2:0, A. Reinhardt 1:1, T. Seuring 1:0, T. Sauer 1:0, M. Schmack 0:1 
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 SG 1910 Marbach
Doppel: Hans / Schillack 0:1, Böhm / Sippel 0:1 
Einzel: M. Hans 1:1, P. Schillack 0:2, J. Böhm 0:2, M. Sippel 1:0, J. Weddig 1:0


